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Bebauungsplan „ Solarpark Wohnbach “ 

Gemeinde Wölfersheim  

Wetteraukreis  
 

 

Prüfung  der eingegangenen Stellungnahmen aus der  Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß  

§ 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und Träger sonstiger B elange  

gemäß §  4 Abs. 2 BauGB  

 
 
 
1. Allgemeines zum Verfahren  
 
2. Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
 
3. Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung  
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1. Allgemeines zum Verfahren  
 
Die Gemeinde Wölfersheim  (Wetteraukreis ) möchte im Rahmen der Wahrnehmung der städte-
baulichen Entwicklung einen Bebauungsplan mit dem Ziel der Entwicklung eines Solarparks zur 
Gewinnung Erneuerbarer Energien aufstellen. Der Grund hierfür ist, dass die Gemeinde einen 
weiteren positiven Beitrag zum Klima leisten möchte.  
 
Aus diesem Grund wurde, um die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, am 
07.11.2024 die Aufstellung eines Bebauungsplanes beschlossen. Der Vorentwurf wurde im Ge-
meindevorstand beschlossen . Danach erfolgte vom 24.03.2025 bis 25.04.2025 die frühzeitige  
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange. 
Dabei hatten sowohl die Behörden als auch die Öffentlichkeit Gelegenheit, sich über den Vor-
entwurf des Bebauungsplanes zu informieren und konnten ents prechende Anregungen und Hin-
weise vortragen.  
 
Der Entwurf wurde am 28.10.2025 vom Gemeinde vorstand angenommen. Danach erfolgte vom 
14.11.2025 bis  19.12.2025 die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die förmliche Be-
teiligung der Träger öffentlicher Belange. Dabei hatten sowohl die Behörden als auch die Öf-
fentlichkeit Gelegenheit, sich über den Entwurf des Bebauungsplanes zu informieren und konn-
ten entsprechende Anregungen und Hinweise vortragen.  
 
Anschließend ist der Rücklauf der Stellungnahmen sowie deren Abwägung bzw. Berücksichti-
gung  und Beachtung in der weiteren Planung dargestellt.  
 
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange haben eine Stellungnahme abge-
geben:  
 

Nr. Träger öffentlicher Belange, Behörden  Eingang am  Anregungen und  
Hinweise  

1.  Die Autobahn GmbH des Bundes, Außenstelle 
Wiesbaden  
Hagenauer Straße 44  
65203 Wiesbaden  

14.04.2025  Anregungen und Hin-
weise  

2.  ovag Netz GmbH  

Hanauer Straße 9 - 13 

61169 Friedberg  

18.11.2025  Keine  

3.  Stadt Reichelsheim  
Zum Rathaus 1  
61203 Reichelsheim  

26.03.2025  Keine  

4.  BundesImmobilien  

Fontanestr. 4  

40470 Düsseldorf  

18.11.2025  Hinweise  

5.  Avacon Netz GmbH  

Jacobistraße 3  

31157 Sarstedt  

19.11.2025  Keine  

6.  Amt für Bodenmanagement  

Bahnhofstraße 33  

63654 Büdingen  

24.11.2025  Keine  

7.  Gemeinde Wölfersheim  
Bauamt  
Hauptstraße 60  
61200 Wölfersheim  

24.11.2025  Keine  
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Nr. Träger öffentlicher Belange, Behörden  Eingang am  Anregungen und  
Hinweise  

8.  Gemeinde Wölfersheim  
Straßenverkehrsbehörde  
Hauptstraße 60  
61200 Wölfersheim  

24.11.2025  Keine  

9.  Regionalverband FrankfurtRheinMain  
Poststraße 16  
60329 Frankfurt am Main  

25.11.2025  Anregungen und Hin-
weise  

10.  Oberhessengas Netz GmbH  
Schulze - Delitzsch - Straße 1  
61169 Friedberg  

08.12.2025  Keine  

11.  Gemeinde Rockenberg  
Obergasse 12  
35519 Rockenberg  

11.12.2025  Keine  

12.  Industrie -  und Handelskammer  
Gießen - Friedberg  
Lonystraße 7  
35390 Gießen  

04.04.2025  Keine  

13.  Kreisverwaltung Wetteraukreis  
Europaplatz 1  
61169 Friedberg  

17.12.2025   

14.  Verschiedene Naturschutzvereinigungen (un-
ten genauer aufgeführt)  

13.11.2025  Bedenken  

15.  Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  
Ludwig - Erhard - Straße 5  
56073 Koblenz  

18.12.2025  Keine  

16.  BÜNDNIS 90/ Die Grünen Wölfersheim  
Fraktion der GRÜNEN in der Gemeindevertre-
tung in der Gemeinde Wölfersheim  

17.12.2025  Anregungen und Hin-
weise  

17.  Hessen Mobil  
Straßen -  und Verkehrsmanagement  
Gutenbergstraße 2 - 4 
63571 Gelnhausen  

18.12.2025  Anregungen und Hin-
weise  

 
Hinweis:  
Nachfolgend sind alle Stellungnahmen dieser Öffentlichkeits -  und Behördenbeteiligung, die ab-
gegeben wurden, aufgeführt. Diese wurden zum größten Teil in der Originalfassung abgedruckt 
und teilweise zur besseren Lesbarkeit neu zugeschnitten. Teilweise werde n die Sachdarstellun-
gen der Stellungnahmen jedoch in Kurzform dargestellt. Die Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keitsbeteiligung werden aus Datenschutzgründen anonymisiert. Die Originalstellungnahmen 
können bei der Gemeinde verwaltung Wölfersheim  eingesehen werden.  
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2. Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  mit Anregun-
gen und Hinweise  

 
 
2.1  Stellungnahme der Autobahn GmbH des Bundes, Außenstelle Wiesbaden, Wiesbaden den 

14.04.2025  
 
Sachbericht:  
 
Unsere im Rahmen der TÖB - Beteiligung abgegeben Stellungnahme vom 14.04. 2025 halten wir 
weiterhin aufrecht : 
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Prüfung und Abwägung:  
 
Dass die im Rahmen der TÖB - Beteiligung abgegebene Stellungnahme vom 14.04.2025 weiterhin 
aufrechterhalten wird, wird zur Kenntnis genommen.  Die Hinweise auf die Bauverbotszone und 
die Anbaubeschränkungszone wurden bereits in der Planzeichnung des Bebauungsplans ergänzt. 
Die weiteren genannten Hinweise wurden  bereits  in den Unterlagen und unter Nr. IV.11 und 
IV.15 in die Textlichen Festsetzungen aufgenommen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja - Stimmen:   ..................... 
Nein - Stimmen:   ..................... 
Stimmenthaltungen:  ..................... 
 
 
2.2  Stellungnahme der ovag Netz GmbH , Friedberg den  18.11.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
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2.3  Stellungnahme der Stadt Reichelsheim/ Wetterau , Reichelsheim den  18.11.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
 
2.4  Stellungnahme der BundesImmobilien , Düsseldorf den  18 .11.2025  
 
Sachbericht:  
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Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
2.5  Stellungnahme der Avacon Netz , Sarstedt  den 19.11.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
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2.6  Stellungnahme des Amtes für Bodenmanagement, Büdingen  den 24.11.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwendungen, Anregungen oder Bedenken beste-
hen. Es wird zur Kenntnis genommen, dass derzeit keine laufenden Flurbereinigungsverfahren 
oder städtischen Bodenordnungsverfahren im Geltungsbereich stattfinden und auch  keine Pla-
nungen in dem Bereich vorgesehen sind. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
 
2.7  Stellungnahme der Gemeinde Wölfersheim -  Bauamt , Wölfersheim  den 24 .11.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
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2.8  Stellungnahme der Gemeinde Wölfersheim -  Straßenverkehrsbehörde , Wölfersheim  den 
24 .11.2025  

 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
 
2.9  Stellungnahme des Regionalverband FrankfurtRheinMain,  Frankfurt  den 25 .11.2025  
 
Sachbericht:  
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Prüfung und Abwägung:  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine grundsätzlichen Bedenken bestehen. Ebenso wird 
zur Kenntnis genommen, dass die Nebenbestimmungen des Zielabweichungsverfahrens zu be-
achten sind.  
Die Hinweise zur Ergänzung der Alternativenprüfung im Umweltbericht werden redaktionell an-
gepasst und berücksichtigt.  
Die Hinweise zum Verfahren werden zur Kenntnis genommen und entsprechend beachtet.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja - Stimmen:   ..................... 
Nein - Stimmen:   ..................... 
Stimmenthaltungen:  ..................... 
 
 
2.10  Stellungnahme der Oberhessengas Netz GmbH , Friedberg  den 08.12 .2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
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2.11  Stellungnahme der Gemeinde Rockenberg , Rockenberg  den 11.12.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
2.12  Stellungnahme der Industrie -  und Handelskammer Gießen - Friedberg, Gießen  den 

15 .12.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
2.13  Stellungnahme der Kreisverwaltung Wetteraukreis, Friedberg  den 17.12.2025  
 
Sachbericht:  
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Prüfung und Abwägung:  
 
Brandschutz (FSt 2.3.6)  
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Infektionsschutz und Hygiene (FSt 2.4.3)  
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Archäologische Denkmalpflege (FB 4)  
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erfo rderlich. Die gesetzlichen Vorgaben des § 21 
HDSchG zur Meldepflicht und zum Umgang mit Zufallsfunden werden als Hinweis redaktionell in 
die Planunterlagen aufgenommen.   
 
Naturschutz und Landschaftspflege (FSt 4.1.2)  
Der externe Lagerplatz wird auf das Flurstück 37 im Geltungsbereich verschoben. Der Umwelt-
bericht wird entsprechend redaktionell angepasst  
Ein Monitoring zur Kontrolle des Feldlerchenbestandes nach Erstellen der PVFA ist bereits vor-
gesehen, um ein rechtzeitiges „ Nachjustieren “ bei einem Abweichen des tatsächlichen Feldler-
chenbestandes zu ermöglichen. Für das zukünftige Monitoring können  zudem auch Randberei-
che in den Erfassungen berücksichtigt  werden , da hierdurch Bestandsschwankungen registriert 
und in Beziehung zu den Brutdichten  auf den B - Plan -  und CEF - Flächen gesetzt werden können.  
Das Pflegekonzept bleibt weiterhin als Text bestehen, wird aber als Hinweis umformuliert. In 
den Textlichen Festsetzungen wird darauf hingewiesen, dass sowohl das Pflegekonzept als auch 
das Monitoring abschließend in einer öffentlich - rechtlichen Vereinbarung geregelt werden. Der 
Textbaustein in den Textlichen Festsetzungen bleibt somit als Hinweis bestehen, kann jedoch 
im Rahmen der Vereinbarung angepasst werden.  
 
Die redaktionelle Anpassung  in den Textlichen Festsetzungen lautet wie folgt:  
 
„Es wird ein Pflegekonzept für die 8 betroffenen Feldlerche n- Brutpaare  innerhalb der Photovol-
taik - Freiflächenanlage sowie ein Monitoring festgesetzt. Die detaillierte Regelung erfolgt in Ab-
stimmung mit der UNB in einer öffentlich -rechtlichen Vereinbarung.“  
 
Der Forderung einer zusätzlichen Heckenbepflanzung 2. Ordnung entlang des Zaunes im Norden 
wird teilweise nachgegangen. Ein schmaler Streifen wird zur Heckenbepflanzung 2. Ordnung, der 
Rest bleibt Blühfläche. Die entsprechende Textliche Festsetzung wird re daktionell ergänzt.  
Dadurch entstehen keine neuen Betroffenheiten.   
 
Wasser -  und Bodenschutz (FSt 4.1.3)  
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Landwirtschaftliche Belange (FSt 4.2.2)  
Die Inanspruchnahme von ca. 20 ha sehr ertragreicher Ackerflächen mit hoher Bodenqualität 
stellt einen erheblichen Eingriff in landwirtschaftliche Nutzflächen dar. Der Belang der Sicherung 
leistungsfähiger landwirtschaftlicher Produktionsflächen wird daher  als besonders gewichtig 
eingestuft. Demgegenüber steht jedoch das übergeordnete öffentliche Interesse an der Nutzung 
erneuerbarer Energien sowie an der Umsetzung der energie -  und klimapolitischen Ziele, insbe-
sondere der Energiewende.  
Die vorgebrachte Kritik an der vorgesehenen Folgenutzung wird in der Abwägung berücksichtigt. 
Gleichwohl wird an der Festsetzung einer Folgenutzung als Fläche für den „Waldzuwachs“ fest-
gehalten. Diese Festsetzung entspricht dem ausdrücklichen Planungswille n der Gemeinde. Sollte 
eine forstwirtschaftliche Nutzung aus naturschutzrechtlichen Gründen unzulässig sein, ist al-
ternativ die Festsetzung eines Sondergebiets „Freiflächenphotovoltaik“ oder von Flächen zum 
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Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 
20 BauGB vorgesehen.  
Darüber hinaus ist diese Regelung Bestandteil der Bedingungen, unter denen der Zielabweichung 
zugestimmt wurde. Vor diesem Hintergrund wird dem Planungswillen der Gemeinde sowie der 
Erfüllung der Zielabweichungsentscheidung in der Abwägung ein höheres Gewi cht beigemessen. 
Die entgegenstehenden landwirtschaftlichen Belange treten daher im Ergebnis zurück.  
 
Bauordnung (FD 4.5)  
Die weiterhin aufrechterhaltenen Einwendungen aus der Stellungnahme vom 23.04.2025 werden 
geprüft und im weiteren Verfahren berücksichtigt. Die Einhaltung der bauordnungsrechtlichen 
Anforderungen wird im nachgelagerten Genehmigungsverfahren sichergestellt.  
 
Zu 1.:  Bei den Batteriespeichern handelt es sich um eine untergeordnete Nebenanlage, deren 
Größenordnung durch entsprechende Festsetzungen begrenzt ist. Aus diesem Grund ist die An-
zahl der Speicher nicht entscheidend. Der Standort der Batteriespeicher soll nicht  festgelegt 
werden, um eine technisch optimierte Lösung zu ermöglichen. Dies ist in den textlichen Fest-
setzungen bereits ausreichend geregelt.  
 
Zu 3.: Bei der Eingriffsbilanzierung wurde von einer maximalen Versiegelung ausgegangen; 
hierin sind die versiegelten Flächen für Nebenanlagen bereits berücksichtigt.  
 
Zu 5.: Auch dieser Aspekt wurde in der Eingriffsbilanzierung ausreichend berücksichtigt. 
Dadurch wird ein flexibler Umgang mit baulichen Nebenanlagen ermöglicht, um eine optimierte 
Planung sicherzustellen.  
 
Denkmalschutz (FSt 4.5.0)  
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich. Die Hinweise zu bislang nicht erfassten 
Kleindenkmälern werden redaktionell in die Planunterlagen aufgenommen.   
 
 
2.14  Stellungnahme  verschiedener Naturschutzvereinigungen, Nidda  den 17.12 .2025  
 
Folgende Naturschutzvereinigungen haben gemeinsam die nachfolgende Stellungnahme abge-
geben:  

-  Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e.V.  
-  Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland Landesverband Hessen e.V.  
-  Deutsche Gebirgs -  und Wandervereine Landesverband Hessen e.V.  
-  Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V.  
-  Landesjagdverband Hessen e.V.  
-  Naturschutzbund Deutschland Landesverband Hessen e.V.  
-  Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Hessen e.V.  
-  Verband Hessischer Fischer e.V.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18 
 
D:\Projekte\2024108\20_BUE\01_Bebauungsplan\10_Verfahren\02_ÖBB\02_Texte\03_Abwägung\2024108_ÖBB_Abwägu
ng_Jan26.docx 

Sachbericht:  
 

 
 
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
Der Forderung einer zusätzlichen schmalen Heckenbepflanzung 2. Ordnung entlang des Zaunes 
im Norden wird nachgegangen. Die entsprechende Textliche Festsetzung wird redaktionell er-
gänzt.  
Die mögliche  Installation der angesprochenen Tore am nördlichen und südlichen Ende des durch 
die Mitte verlaufenden Feldweges werden als redaktioneller Hinweis in die Unterlagen aufge-
nommen. Sie sind jedoch nicht Gegenstand des Bebauungsplans.  
Da die Lage der CEF - Maßnahme den speziellen Anforderungen, wie direkte räumliche Nähe, of-
fenes Gelände mit weitgehend freiem Horizont, geringe Hanglage, Einhaltung Mindestabstand 
zu frequentierten Wegen, Vertikalstrukturen und Hochspannungsleitungen entspr icht, ist die 
Maßnahme unmittelbar nach der Umsetzung wirksam und bedarf keiner Wirksamkeitskontrolle 
(LFU BAYERN (2023): Maßnahmenfestlegung für die Feldlerche im Rahmen der saP. 
https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/doc/massnahmenfestlegung_feldlerche.pdf) . Die Wirk-
samkeit muss zur Brutzeit der Feldlerche, also ab dem 15. März gegeben sein. Das bedeutet die 
Einsaat sollte bis 28. Februar bzw. vor dem 15. März erfolgen.  
 
 
2.15  Stellungnahme der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben , Koblenz  den 18.12.2025  
 
Sachbericht:  
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Prüfung und Abwägung:  
 
Kenntnisnahme. Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
2.16  Stellungnahme des BÜNDNIS 90/ Die Grünen Wölfersheim, Fraktion der GRÜNEN in der 

Gemeindevertretung in der Gemeinde Wölfersheim , Wölfersheim  den 18.12 .2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
Detaillierte Angaben zur Anlage und Pflege der Maßnahmenflächen sind dem Maßnahmenblatt 
Feldlerche des HLNUG (2015) zu entnehmen und werden in der Ausführungsplanung abgehan-
delt.  Innerhalb des Maßnahmentextes sind die geometrischen Angaben bereits beschrieben. 
Wichtig ist, dass die Blühstreifen dabei jeweils mindestens 10 m breit sind.  Der bis zu 3 m breite 
Schwarzbrachstreifen grenzt unmittelbar an die Blühstreifen an.  
Die mögliche  Installation der angesprochenen Tore am nördlichen und südlichen Ende des durch 
die Mitte verlaufenden Feldweges werden als redaktioneller Hinweis in die Unterlagen aufge-
nommen. Sie sind jedoch nicht Gegenstand des Bebauungsplans.  



20 
 
D:\Projekte\2024108\20_BUE\01_Bebauungsplan\10_Verfahren\02_ÖBB\02_Texte\03_Abwägung\2024108_ÖBB_Abwägu
ng_Jan26.docx 

 
 
2.17  Stellungnahme von Hessen Mobil -  Straßen -  und Verkehrsmanagement, Gelnhausen den 

18 .12.2025  
 
Sachbericht:  
 

 
 
Prüfung und Abwägung:  
 
Die Bezugnahme auf die Stellungnahme vom 24.04.2025 wird zur Kenntnis genommen. Die For-
derung nach Erstellung eines Blendgutachtens wird jedoch zurückgewiesen. Die zuständige Be-
hörde, die Autobahn GmbH, wurde am Verfahren beteiligt und hat hierzu keine Ein wendungen 
erhoben und auch kein Blendgutachten gefordert. Außerdem wurde seitens der Behörde per E -
Mail darauf hingewiesen, dass der Abstand von 20 Metern zwischen den Modultischen und der 
nördlich gelegenen Autobahn als ausreichend angesehen wird und kein e Blendwirkung zu er-
warten ist.  
Vor diesem Hintergrund ist die Erstellung eines Blendgutachtens nicht erforderlich. Die Anlage 
ist zudem aufgrund eines Höhenunterschieds von ca. 3 bis 10 Metern sowie einer vorgelagerten 
Baumreihe von der nördlich verlaufenden Autobahn aus nicht einsehbar, des Weiteren  werden 
die Module nach Süden ausgerichtet , eine Blendwirkung ist somit nicht zu erwarten.  
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3. Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung  
 
Aus der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen eingegangen.  
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Der Gemeinderat Wölfersheim  hat in seiner Sitzung am …………..202 6 die Anregungen und Hinweise 
aus dem frühzeitigen Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs.  2 und § 4 Abs.  2 BauGB gemäß den vor-
rausgegangenen A usführungen  geprüft und sachgerecht abgewogen.  
 
Wölfersheim  den ………20 26 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja - Stimmen:  ..................... 
Nein - Stimmen:  ..................... 
Stimmenthaltungen:  ..................... 
 
 


